
Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Pressesprecher: Ralph Schreiber 

Albertstraße 10 
01097 Dresden 
 

Telefon: 
Telefax: 

0351/ 564 5615 
0351/ 564 5614 
 

Internet: www.sms.sachsen.de 
e-mail: presse@sms.sachsen.de 
 

 

 

 
 
SÄCHSISCHES 
STAATSMINISTERIUM 
FÜR SOZIALES 
 
Dresden, den 27.10.2008 

  
Die elektronische  Gesundheitskarte im Freistaat Sachse n 
 
Die Sozialministerin Christine Clauß informiert sich heute in der 
sächsischen Region Löbau-Zittau über den Testverlauf zur Einführung der 
elektronischen Gesundheitskarte (eGK). Seit Juni vergangenen Jahres 
testen 25 niedergelassene Ärzte, 29 Apotheken und das Klinikum Löbau-
Zittau die Funktionalitäten der zukünftigen elektronischen 
Gesundheitskarte. Die Tests umfassen derzeit das Auslesen von 
Versichertendaten, das Schreiben des elektronischen Rezeptes auf die 
Gesundheitskarte, das Lesen der Verordnung in den Apotheken und das 
Lesen und Schreiben des Notfalldatensatzes bei Ärzten und im 
Krankenhaus mit neuer Technik. 

„Es ist gut zu wissen, dass solch ein Team vor Ort mit Ärzten und 
Apothekern engagierte Arbeit leistet. Ich freue mich, dass die Tests zur 
Einführung der elektronischen Gesundheitskarte in der sächsischen 
Testregion erfolgreich verlaufen und die Vorbereitungen zu den ersten 
Onlineanwendungen – der Aktualisierung der Versichertendaten – 
voranschreiten,“ sagte die Ministerin bei der Präsentation der 
Musterumgebung im regionalen Projektbüro. 
An den Tests nehmen auch 11.320 Versicherte teil. Seit Jahresbeginn 
wurden 9.400 Gesundheitskarten eingelesen, über 1.800 eRezepte 
geschrieben, davon 1.100 eRezepte in den Apotheken eingelöst und 120 
Notfalldatensätze erzeugt. Die Tests verlaufen gut und das Verfahren wird 
akzeptiert, das zeigt sich auch darin, dass nur sehr wenige Fehler, bedingt 
durch Stromausfälle oder fehlerhafte Updates, aufgetreten sind. 
Seit Anfang Oktober können im Klinikum Löbau Zittau Gesundheitskarten 
bei stationärer Aufnahme und in den Notfallaufnahmen eingelesen, 
gespeichert und zur Abrechnung benutzt werden.  

„Die Evaluierung der aktuellen Tests ist bei 25 Ärzten und Apothekern in 
den vergangenen drei Wochen erfolgreich durchgeführt worden. Die 
Erhebungen und Auswertung sind wichtige Meilensteine vor Einführung der 
elektronischen Gesundheitskarte und ihrer Anwendungen,“ sagte der 
Projektleiter der ARGE SaxMediCard, Mirko Weißbach. 
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